
Kunstgesellschaft

Die Ordentliche Generalversammlung vom 21. Mai hat Jahresbericht und

Rechnung 1970 geprüft und genehmigt; Wahlen waren keine vorzuneh-
men. Im Anschluß an die Generalversammlung hielt Herr Dr. Joachim
Menzhausen, der Direktor des «Grünen Gewölbes» in Dresden, einen
Vortrag «Der Dresdener Barock». Der Vortrag stand im Zusammenhang
mit der Eröffnung der großen Ausstellung der Dresdener Museen.
Auf Ende des Jahres trat der erste Hauswart, Herr Adolf Küng, in den
wohlverdienten Ruhestand. Er hat dem Zürcher Kunsthaus während gut
30 Jahren mit vollem Einsatz gedient und eine große Arbeitslast mit Aus-
zeichnung bewältigt. Gleichzeitig wurde auch ein anderer verdienter An-
gestellter, Herr Willi Gloor, pensioniert, ebenso Fräulein Mathilde Rappo
und Frau Lisette Thorner, die ebenfalls lange Jahre im Kunsthaus tätig
waren. Am Ende des Jahres wurde im Foyer des Kunsthauses ein Abschieds-
trunk für die Austretenden veranstaltet.

In der Bibliothek trat an die Stelle von Fräulein Margrit Häfliger als

Lesesaalbeamter Herr Joseph Felder.
Wie bereits am Eingang des Jahresberichtes erwähnt, wurden im Laufe
des Jahres die ersten Veranstaltungen für Kinder im Kunsthaus durch-

geführt.
Seit September wurde in der Eingangshalle ein Fragebogen aufgelegt,
der am Jahresende auch an alle Mitglieder verschickt wurde. Über die

Ergebnisse werden wir später berichten.
Der Mitgliederbestand war am 31. Dezember 3641. Der Kollektivmitglie-
derbestand beträgt 21, derjenige der Juniorenmitglieder 157.


